	Infoblatt

Über BvB Reha (berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen für Rehabilitanden) bei der FAW (Fortbildungsakademie der Wirtschaft) gGmbH 


Schule vorbei…
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Ohne Job…
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Ohne Geld…
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Ziele:
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· Arbeit oder Ausbildung finden

· Hilfe bei der Berufswahl

Inhalt:

· Berufliche (einfache) Tätigkeiten erlernen

· Computerkenntnisse [image: image7.emf]
· Bewerbungstraining

· Sprachförderung [image: image8.emf]
· Praktika

· Schlüsselqualifikationen

Berufsfelder:
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Hotel, Gaststätten und Hauswirtschaft
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Garten- und Landschaftsbau/ Floristik

Was kann ich und worin bin ich gut?

Sie haben die Möglichkeit, durch Teilnahme an dem Kompetenzcheck Ihre beruflichen Interessen mit Ihren beruflichen Interessen und persönlichen Stärken und Fähigkeiten abgleichen zu können.

Dabei helfen verschiedene Personen

Während der Maßnahme stehen Ihnen Begleiter für alle Fragen zu Ihrer beruflichen Integration sowie erfahrene Ausbilder, Lehrkräfte und Sozialpädagogen beratend und unterstützend zur Verfügung.

Wer kann teilnehmen?

Jugendliche unter 25 Jahren, die die Schule abgeschlossen haben und bei denen der Berufsberater der Arbeitsagentur eine Teilnahme an der BvB empfiehlt.
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Dauer

11 Monate

Ansprechpartner

Bei der Agentur für Arbeit

in Düren: Herr Hüffer

in Jülich: Frau Vogel

Bei der FAW Jülich: Silke Busch 

(Tel. 02461/ 99669-0)

Bei der FAW Düren: Anja Werheit

(Tel.: 02421/ 22315-0)

Erstellt von der Arbeitsgruppe „Weiter(e)-Bildung im (nach-) schulischen Bereich im Rahmen des Runden Tisches zum Thema „Übergang Schule-Beruf“ der Christophorus-Schule und der Stephanusschule

